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Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag:                                 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag:     14:00 Uhr - 16:00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungzeiten bitte mit dem 
jeweiligen Sachbearbeiter abstimmen. Vielen Dank.

1. Bürgermeister Andreas Meyer 08402/9399-11 Andreas.Meyer@Muenchsmuenster.Bayern.de

Geschäftsleitung Rainer Pöschko 08402/9399-14 Rainer.Poeschko@Muenchsmuenster.Bayern.de

Personalamt Eva-Marie Liebhardt 08402/9399-284 Eva-Marie.Liebhardt@Muenchsmuenster.Bayern.de

Bauamt

Siegfried Gellrich
Christine Hladik
Lena Braun
Nicole Lieb

08402/9399-13
08402/9399-26
08402/9399-27
08402/9399-12

Siegfried.Gellrich@Muenchsmuenster.Bayern.de
Christine.Hladik@Muenchsmuenster.Bayern.de
Lena.Braun@Muenchsmuenster.Bayern.de
Nicole.Lieb@Muenchsmuenster.Bayern.de

Vorzimmer BGM Kristina Kammerl 08402/9399-15 Kristina.Kammerl@Muenchsmuenster.Bayern.de

Kämmerei Heidi Schwendner 08402/9399-23 Heidi.Schwendner@Muenchsmuenster.Bayern.de

Kasse Michaela Glonner
Marina Walser

08402/9399-18
08402/9399-16

Michaela.Glonner@Muenchsmuenster.Bayern.de
Marina.Walser@Muenchsmuenster.Bayern.de

Einwohnermelde-,
Pass-, Standes-,
Gewerbeamt,
Friedhof

Stephan Schumertl
Wolfgang Reichart

08402/9399-10
08402/9399-17

Stephan.Schumertl@Muenchsmuenster.Bayern.de
Wolfgang.Reichart@Muenchsmuenster.Bayern.de

VHS,
Ferienprogramm Ute Geisse 08402/9399-19 Ute.Geisse@Muenchsmuenster.Bayern.de

Hausmeister Matthias Ehrmaier 08402/9399-285 Matthias.Ehrmaier@Muenchsmuenster.Bayern.de

Bauhof Florian Amann 08402/1739 Bauhof@Muenchsmuenster.Bayern.de

Wertstoffhof Astrid Scheel 08402/1739

Kläranlage Wolfgang Felber 08402/7548 Klaeranlage@Muenchsmuenster.Bayern.de

Texte müssen als Fließtext (Enter nur bei neuem Absatz nutzen) in .doc . docx .txt .odt oder als Emailtext - nicht als .pdf, Bilder 
hochaufgelöst als .jpg .jped oder .png gesendet werden. Bilder nicht in Dokumente einbetten. Andere Beiträge können nicht 
berücksichtigt werden. Texte sollten sich an die Leser des Informationsblattes richten (kein Protokoll).

Wichtige Hinweise:
Der Einsendende versichert, dass er uneingeschränkt jedes Verwendungsrecht an den eingereichten Bildern und Texten hat. 
Sind auf den Bildern Personen zu sehen, müssen diese damit einverstanden sein, dass diese Bilder veröffentlicht werden. 
Die Bilder müssen frei von Rechten Dritter sein. Sollten dennoch Recht von außenstehenden geltende demacht werden, so 
stellt der Einsendende die  Gemeinde Münchsmünster von allen Ansprüchen frei. Jeder Einsendende räumt der Gemeinde 
Münchsmünster unentgeltlich die räumlich, zeitlich und inhaltlich uneingeschränkten Nutzungsrechte einschließlich der 
Bearbeitung, Vervielfältigung und Berichterstattung ein. Es besteht kein Anspruch, dass eingereichte Bilder und Texte 
veröffentlicht werden. Die Gemeinde behält sich Kürzungen am eingesandten Material vor.
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Neubeurkundung Patenschaft in Münchsmünster 
Am 26.11.2015 fand die Feier zur ersten Patenschaft der 
Gemeinde Münchsmünster mit der 3./Gebirgspionierbataillon 
8 statt. Gute 8 Jahre später, wird diese Patenschaft neu 
beurkundet und der Patenschaftsanteil der Bundeswehr 
umbenannt.

Das bisherige 3./Gebirgspionierbattaillon 8 wird zum 3./
Panzerpionierbataillon 8.

Diese Neubeurkundung fand am Mittwoch, den 13.03.2024 
in Münchsmünster statt. Man traf sich beim Bürgersaal und 
marschierte von dort zum Kriegerdenkmal. Dort fanden 
dann die Reden vom 2. Bürgermeister, dem Chef unserer 
Patenkompanie und dem Bataillonskommandeur statt. Nach den Ansprachen am Kriegerdenkmal marschierte man zurück 
zum Bürgersaal, wo die feierliche Unterzeichnung der neuen Patenschaftsurkunden statt fand. Im Anschluss erfolgte noch ein 
gemütliches Beisammensein von den Vertretern der Bundeswehr mit den Vertretern der Gemeinde, den Verbänden und Teilen 
der Bevölkerung. 

Es hat sich seit 2015 viel getan mit unserer Patenschaft. Wir leben diese Partnerschaft und es hat sich seit Beginn vieles entwickelt. 
Die Patenschaft besteht nicht nur auf dem Papier, Nein bei uns wird diese auch gelebt. Nicht nur die Gemeinde lebt diese 
Partnerschaft auch die Vereine sind hier sehr eingebunden. Man sah es auch an diesem Tag. 

 

 

Fotos: Gemeinde Münchsmünster
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Liebe Bürgerinnen und Bürger
aus Wöhr und Münchsmünster,
mit einer Neubeurkundung der Patenschaft feierte 
die Gemeinde Münchsmünster und die 3. Kompanie 
des Gebirgspionierbataillon 8 ihre Patenschaft, die 
2015 formell stattgefunden hat.

Während dieser Zeit wurde durch zahlreiche 
gegenseitige Besuche und Aktivitäten, wie z.B. 
Dorfmeisterschaften, gemeindliche und kirchliche 
Veranstaltungen, Volkstrauertag, Jahrtag, aber auch 
Appell und Gelöbnisfeier, die Beziehung zueinander 
wesentlich gefestigt. 

Dass diese gegenseitige Verbundenheit so 
hervorragend funktioniert, möchte ich mich als 
Bürgermeister bei allen Soldaten und Soldatinnen 
und deren Kompaniechefs, aber auch bei den 
örtlichen Vereinen recht herzlich bedanken. (Siehe 
Bericht unten, über die letzte erfolgte Veranstaltung). 

Gedenken wollen wir den 
zwei gefallenen Kameraden 
der 3. Kompanie, die bei 
einem der zahlreichen 
Auslandseinsätzen, ums 
Leben gekommen sind. 

Für die Zukunft wünsche ich den Kameraden alles 
Gute, sowie weiterhin eine aktiv gelebte Patenschaft.

 

 Ihr/ Euer Andreas Meyer

Erster Bürgermeister
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Europawahl 2024
Am 9. Juni 2024 wird in Deutschland das Europaparlament 
gewählt. Alle 5 Jahre findet die Europawahl statt.

Dieses Mal wird das Wahlalter auf 16 Jahre gesenkt, somit 
ist jeder der das 16. Lebensjahr vollendet hat wahlberechtigt.

Hat man eine doppelte Staatsangehörigkeit von zwei 
europäischen Ländern darf man trotzdem nur einmal 
wählen. Wahlberechtigte Unionsbürger, die noch nicht in 
ein Wählerverzeichnis eingetragen wurden, können zur 
Aufnahme in das Wählerverzeichnis einen Antrag stellen.

Die Europawahl ist einfach. Jede/r Wahlberechtigte hat nur eine einzige Stimme. Es wird nur die Parteienliste angekreuzt. Auf 
die festgelegte Reihenfolge der Listen – Kandidaten haben die Wähler/innen keinen Einfluss.

Jeder Wahlberechtigte hat auch die Möglichkeit Briefwahlunterlagen zu beantragen. Dies ist über das Internet bis zum 
5.06.2024, 16:00 Uhr, oder bei persönlicher Vorsprache im Rathaus Zimmer EG 04 bis einschließlich Freitag, 07.06.2024 bis 
18:00 Uhr möglich.

Die Wahlbenachrichtigungskarten für die Europawahl werden den Wähler/innen bis spätestens Samstag, den 18.05.2024 
zugesandt.

Die Stimmbezirke für die Wahllokale in Münchsmünster bleiben so, wie bereits bei der Landtags- und Bezirkswahl eingeteilt 
wurden. Beachten Sie dies bitte bei Ihrem Wahlgang.

Weitere Informationen zur Europawahl finden Sie auch auf unserer Homepage.
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Sicherheitswacht Geisenfeld 
Gut fünf Jahre ist es her, als im November 2018 die 
ersten Angehörigen der Sicherheitswacht Geisenfeld ihre 
Bestellungsurkunden erhielten.

Mit Stand heute sind es nunmehr 11 Freiwillige, die 
ehrenamtlich in den Gemeinden im Zuständigkeitsbereich 
der Polizeiinspektion Geisenfeld unterwegs sind und 
durch ihre sichtbare Präsenz das Sicherheitsgefühl der 
Bevölkerung stärken, sowie einen wertvollen Beitrag für die 
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
leisten sollen. Seit Dezember 2023 durfte die Geisenfelder 
Sicherheitswacht wieder eine Frau in ihren Reihen begrüßen. 
Damit verfügt die hiesige Sicherheitswacht über die zweitgrößte 
Personalstärke im gesamten Bereich des Polizeipräsidiums 
Oberbayern Nord, der immerhin von Beilngries bis zum 
Starnberger See reicht. Nur in der Ingolstädter Sicherheitswacht sind noch mehr Ehrenamtliche tätig.

Die Sicherheitswachtangehörigen tragen während ihres Dienstes dunkelblaue Oberbekleidung, die mit dem Bayerischen 
Staatswappen und der Aufschrift „Sicherheitswacht“ versehen ist. Zu ihrer Ausstattung zählt unter anderem eine Taschenlampe, 
ein Reizstoffsprühgerät zur Selbstverteidigung sowie ein Funkgerät, um im Bedarfsfall schnell den Kontakt zur zuständigen 
Polizeidienststelle herzustellen.

Ihren Dienst beginnen sie grundsätzlich bei der Polizeiinspektion Geisenfeld und verlegen dann in ihre durch die Polizei 
zugewiesenen Streifenbereiche. Auf Grundlage des Sicherheitswachtgesetzes sind sie unter anderem zur Personalienfeststellung 
befugt, darüber hinaus dürfen sie zur Abwehr einer konkreten Gefahr Platzverweise erteilen. Auf Verlangen weisen sie sich durch 
einen mit Lichtbild versehenen Ausweis aus.

Bevor sie ihrer Tätigkeit nachgehen dürfen, erfolgt eine Ausbildung, die 40 Unterrichtseinheiten zu je 45 Minuten umfasst und 
mit einem Prüfungsgespräch ihren Abschluss findet. Auch danach werden die Sicherheitswachtangehörigen regelmäßig durch 
Angehörige der Polizei beschult.

Für ihre Tätigkeit erhalten sie eine Aufwandsentschädigung in Höhe von acht Euro pro Stunde. 

Wer grundsätzlich Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit bei der Sicherheitswacht hat, kann sich auf www.polizei.bayern.de 
unter der Rubrik Sicherheitswacht informieren. 

Foto: Polizei Geisenfeld

 

Die Kreisstraße PAF 29 zwischen Mitterwöhr und 
Niederwöhr muss vorrausichtlich bis Mitte Juni 2024 wegen 
Kanalbauarbeiten voll gesperrt werden. Der Verkehr wird über 
die B 16a – St 2233 - Tassilostraße (PAF 29) - Wöhrer Straße 
(PAF 29) und umgekehrt umgeleitet.

Die Ertüchtigung des Kanal am Bäckerbuckl ist bis auf 
Restarbeiten fertig. Mit dieser Maßnahme soll gewährleistet 
werden, dass künftig kein Rückstau zu erwarten ist.   

Kanalsanierung - Straßensperrung:

Baugebiet Sandäcker II:
Für die Baufläche müssten jetzt aufgrund gesetzlicher 
Änderungen ökologischer Ausgleichsflächen von ca. 
10.000 qm geschaffen werden. In einer der nächsten 
Gemeinderatssitzungen wird daher, nach Vorlage von weiteren 
Unterlagen durch das Bauamt, entschieden, ob die Planungen 
weitergeführt werden oder zunächst ruhen.

Baugebiet Bäckerbuckl:
In einer der letzten GR Sitzungen erfolgt der Satzungsbeschluss 
für die Änderung des Bebauungsplan Nr. 16 „Bäckerbuckl“.

Baugebiet Westerfeld Nord:
Zügig erfolgen die Erschließungsarbeiten im besagten 
Baugebiet. Es ist davon auszugehen, dass im Jahr 2024 diese 
Maßnahme fertig gestellt wird. Somit stehen dann knapp 40 
voll erschlossene Baugrundstücke zur Verfügung.

Baugebiet am Rosenbogen (An der Kaiserstraße):
Hier wird in Kürze der Satzungsbeschluss gefasst. Die 
Erschließungsarbeiten sollen dann, wenn möglich, noch 
heuer umgesetzt werden. Hier entstehen auch wieder ca. 5 
Baugrundstücke.

Kanalsanierung:
Die Ausgeschriebene Sanierung in Asbestzementrohren ist 
aufgrund Änderung rechtlicher Rahmenbedingungen nicht 
mehr möglich. Es werden alternative Vorschläge erarbeitet 
und in der nächsten Gemeinderatssitzung geprüft.

Einfache Bebauungspläne Baugebiet:
Derzeit laufen Untersuchungen über künftige mögliche 
Bebauungen im Gemeindegebiet. Man will hier versuchen, 
eine alte Regelung aus dem Anfang der 90er Jahre, zu ändern, 
um eine wirtschaftliche Nachverdichtung zu schaffen. Ein 
entsprechender Grundsatzbeschluss wurde bereits gefasst.

Generalsanierung Kita Sausewind:
Diese rund 2 Millionen € teure Maßnahme läuft zügig und 
wie geplant voran. Man steht derzeit vor dem Abschluss 
des 1. Bauabschnitts. In Kürze soll hier der Wiedereinzug 
stattfinden und zeitnah mit dem 2. Bauabschnitt (nördlicher 
Teil) begonnen werden. Nach Rücksprache mit den 
verantwortlichen Architekten geht man davon aus, sollte es 
zu keinen unvorhergesehenen Verzögerungen kommen, dass 
man Ende 2024 weitgehend fertig sein wird.

Bereich Bahnhof:
Der Einladungswettbewerb des städtebaulichen 
Ideenwettbewerbes für den Bereich Bahnhof brachte gute 
Ergebnisse. Des Weiteren wurde hier eine Rahmenplanung 
beauftragt. Dies ist Grundlage für weitere Planungen.

Brückensanierungen:
Vorgesehen ist die Durchführung und der Abschluss der 
Brückensanierungen im gesamten Gemeindebereich. Für den 
Durchlass bei Niederwöhr erfolgt ein Neubau. Diese doch 
erheblichen Baumaßnahmen verursachten Kosten in den 
letzten Jahren von rund 2 Millionen €.

Bereich Gasthof Rauscher/ Bürgersaal/ Schützenheim:
Weitgehend abgeschlossen sind jetzt die Sanierungsarbeiten 
im Außenbereich. Hierzu beschloss der Gemeinderat für 
eventuelle weitere Planungen die Einführung eines Gremiums 
aus den Fraktionen. In diesem Arbeitskreis sollen Vorschläge 
erarbeitet werden, wie die künftige Nutzung der gemeindlichen 
Immobilie erfolgen kann. Festgelegt wurde bereits, dass eine 
gastronomische Nutzung erfolgen soll. Einig war man sich auch 
hier, dass künftig die Nutzung dieser Fläche als PKW-Parkplätze 
untersagt wird. Das Augenmerk liegt hier auf dem Betrieb 
eines Biergartens. Genügend Parkplätze im unmittelbaren 
Umfeld sind vorhanden.

Feuerwehr Gerätehaus Wöhr:
Ebenfalls zum Abschluss kommt die Sanierung des 
Gerätehauses am Sportplatz Wöhr. Das neu angeschaffte 
Fahrzeug wurde bereits seiner Bestimmung übergeben und 
kam auch schon mehrmals zum Einsatz.

Feuerwehr Münchsmünster:
Ersatzbeschaffung von Einsatzschutzkleidung. Der Gemeinderat 
beschloss den Auftrag für 50 Stück zum Angebotspreis von 
58.000 € für die Anschaffung zu erteilen.

Situation Bahnhof /barrierefreier Zugang Bahnhof:
Aufgrund von Anregungen aus der Bürgerversammlung, 
wird Bürgermeister Andreas Meyer nochmals mit den 
Verantwortlichen einen zeitnahen Ortstermin durchführen. 
Es muss doch möglich sein, dass hier nach Jahren von 
Verhandlungen, eine passende Lösung gefunden wird.

Fotos: Gemeinde Münchsmünster
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Maibaumwettbewerb im Landkreis
Im Landkreis Pfaffenhofen gibt es in diesem Jahr wieder einen Maibaumwettbewerb. 
Alle Ortsgemeinschaften, Vereine und sonstige Gruppen, die zum 1. Mai einen 
Maibaum aufstellen und an dem Wettbewerb teilnehmen möchten, schicken einfach 
ein Foto von ihrem Maibaum an das Landratsamt Pfaffenhofen (E-Mail: astrid.appel@
landratsamt-paf.de). Dabei ist unbedingt der Verein mit Ansprechpartner, Anschrift, 
Telefonnummer und Ort der Aufstellung anzugeben. Einsendeschluss ist der 10. Mai 
2024.

Unter allen Einsendungen werden dann per Losentscheid fünf Gewinner ermittelt. 
Diese erhalten jeweils einen Geldbetrag in Höhe von 200 Euro. Alle eingereichten 
Maibaumfotos werden zudem auf der Homepage des Landratsamts veröffentlicht. 
Von Gemeinden offiziell mit Hilfe von hauptamtlichen Kräften errichtete Maibäume können nicht am Wettbewerb teilnehmen.

90. Geburtstag Wolfgang Becker

Der allseits beliebte und engagierte Wolfgang Becker feierte 
bei recht guter Gesundheit seinen 90. Geburtstag. Der Jubilar 
war von 1978 bis 2002 im Gemeinderat. Hier bekleidete er 
zahlreiche Referate wie zum Beispiel den Verbandsrat zur 
Wasserversorgung. Zudem engagierte er sich ehrenamtlich 
über viele Jahre im Turnverein Münchsmünster als 2. 
Vorsitzender. Bis zur Rente war er über Jahrzehnte bei der 
hießen Chemie beschäftigt. Noch heute interessiert sich der 
rüstige Senior am aktuellen Geschehen. Dabei liegt im nach 
wie vor die Regionalpolitik besonders am Herzen. Zudem ist 
er eifriger Leser der Heimatzeitung. Bürgermeister Andreas 
Meyer wünschte dem Jubilar alles Gute und bedankte sich 
für sein Jahrelanges Wirken.                                    

  Foto: Andreas Meyer

Leseempfehlung Gemeindebücherei
In Detroit denkt sich der 
mächtige Tiger Raj einen 
Racheplan aus, um Lizard in 
seine Krallen zu bekommen. 
In dem Buch - Stadt der bösen 
Tiere - geht es um Lizard eine 
14-jährige Außenseiterin, 
mit einem ausgeprägten 
Gerechtigkeitssinn, die nicht 
weiß wohin sie eigentlich 
gehört. Lizard kommt aus einem 
schwierigen Familienumfeld, 

darum sucht sie Trost im Boxen. Ihr Leben wandelt sich, 
als sie plötzlich bemerkt, dass sie Tiere sprechen hört. 
Um welche spannenden Abenteuer es letztendlich in der 
Geschichte geht werden hier nicht verraten…. am besten 
selber lesen.

Das Buch - Stadt der bösen Tiere – ist ein gelungener Auftakt 
einer neuen Reihe. Die Altersempfehlung ist von 10 – 99 
Jahre.

Wer die Reihe - Das Internat der bösen Tiere – schon 
gelesen hat, wird ein paar bekannte Figuren wieder treffen. 
Unabhängig ob man die erste Staffel schon gelesen hat oder 
nicht, wird man sich in der neuen Geschichte zurechtfinden. 
Die spannende Abenteuergeschichte ist ein absolutes 
„Lese-Muss“.

Ausbildung und Studium im 
öffentlichen Dienst

 
Beste Ausbildungs- und Studienchancen  
in der öffentlichen Verwaltung Bayerns 
Nur eine Anmeldung – viele Karrieremöglichkeiten! 

Schon gewusst? 
Während der Ausbildung oder dem 
dualen Studium über 1.500 Euro 
verdienen* – Staat und Kommunen 
machen es möglich!  
Es erwarten Dich spannende Auf-
gaben und vielfältige Karriere-
chancen im Beamtenverhältnis. 
Gestalte die Zukunft der Menschen 
aktiv mit – beispielsweise bei einer 
Stadt, Gemeinde, Regierung oder 
einem Landratsamt, Finanzamt, 
der Justiz oder Polizei.  

 
Rechtzeitig für 2025 zum zentralen 
Auswahlverfahren anmelden! 

 Ausbildung: 1. Februar bis 6. Mai 2024 
 Studium: 13. März bis 10. Juli 2024 
 www.lpa.bayern.de 

 
*vorbehaltlich Beschluss Bayerischer Landtag 

 
 

Ehrung Ehrenamt Guste Klimek

Im Rahmen des Ehrenamtsabends im Landkreis Pfaffenhofen 
wurde aus der Gemeinde Münchsmünster Frau Guste 
Klimek geehrt. Die Würdigung erfolgt aufgrund ihrer über 
40-jährigen ehrenamtlichen Tätigkeit im kirchlichen Bereich. 
Als Mesnerin hat Sie sich neben zahlreichen Gottesdiensten 
auch um die Ministranten gekümmert, war Lektorin und 
Kommunionhelferin. 

Beide bedanken sich für ihr engagiertes Wirken.

70. Geburtstag Hubert Steinmeier
Der langjährige 
G e m e i n d e r a t 
feierte seinen 70. 
Geburtstag. Der 
Jubilar war von 
2002 bis 2020 
G e m e i n d e ra t . 
Zudem ist er 
seit weit über 
40 Jahren 
Kassier beim 
Gesangsverein 
Münchsmünster, 
sowie bei der 
! P f a r r j u g e n d 
Münchsmünster, 
die sich seit 
rund 50 Jahren 
immer noch 
w ö c h e n t l i c h 
t r e f f e n . 
Die beiden 

B ü rg e r m e i s t e r 
Andreas Meyer und Franz Roth-meier (ebenfalls Mitglied 
der Pfarrjugend) übermittelten ebenfalls die besten 
Glückwünsche und bedankten sich bei Huber Steinmeier 
für sein jahrzehntelanges ehrenamtlichen Wirken.

Neue Teestube

Nachdem die bisherigen Verantwortlichen der Teestube 
(siehe letzten Bericht) nach vielen Jahren aufgehört haben, 
erfolgte nun nach längerer Pause, die erste Teestube mit 
dem neuen Team. Ca. 10 Damen haben sich bereit erklärt, 
diese sehr wichtige Einrichtung weiter zu führen. Erfreulich 
war dabei, dass das Angebot hervorragend angenommen 
wurde und so konnte wie gewohnt bei Kaffee und Kuchen ein 
geselliger Nachmittag verbracht werden. Weitere Termine 
sind: 16.Mai, 
13.Juni und 
18.Juli.

                                  Foto: Andreas Meyer

Einladung zum tradionellen Maibaumaufstellen am 01.Mai 2024

Sportplatz Mitterwöhr:
9.00 Uhr: Maibaum schmücken
10.00 Uhr: Maibaum aufstellen
12.00 Uhr: Gemeinsames Mittagessen

Marienplatz Münchsmünster:
ab 10.00 Uhr: Mittagessen
13.00 Uhr Maibaum aufstellen
anschließend Feier am Marienplatz
Zu beiden Traditions-Veranstaltungen ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

Unser Bild zeigt: Guste Klimek mit Landrat Albert Gürtner und Bürgermeister 
Andreas Meyer. Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde
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Einführung gelbe Tonnen 
Eine Information des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises Pfaffenhofen a. d. Ilm (April 2024) 
 
 
 

 

Zuständig für die Sammlung und Verwertung von Verkaufsverpackungen sind die „Dualen Systeme“. 

Die Einführung der gelben Tonne wird vom Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm (AWP) begleitet. 

Dieses Infoblatt bietet eine Übersicht über häufig gestellte Fragen. 

 Ab wann werden die Tonnen verteilt? 
Die Erstverteilung erfolgt ab Ende Mai bis Ende Juni 2024. Leerungen erfolgen ab Juli 2024. Jede Tonne wird anhand 
eines Adressaufklebers eindeutig einem Anwesen zugeordnet. 

 Wie erhält man eine gelbe Tonne? 
Wenn Sie nichts tun, erhalten Sie automatisch gelbe Tonnen/Container 
Faustregel: Anzahl Papiertonnen/-container = Anzahl der gelben Tonnen/Container 
Wenn Sie eine Änderung wünschen, wenden Sie sich bitte über das Online-Formular direkt an das beauftragte 
Entsorgungsunternehmen Veolia. 
 
Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG 
Telefon: 0800 0785 600  Mo. – Fr.: 8.00 – 18.00 Uhr, an Samstagen, an welchen vor- 
    oder nachgefahren wird, von 8.00 – 14.00 Uhr 
E-Mail: de-ves-info-grossmehring@veolia.com 
Online-Formular: https://www.gelbetonne.online/Veolia.09186 
 

 Wie oft erfolgt die Leerung? 
Die Abfuhr erfolgt alle 2 Wochen. Abfuhrkalender stehen ab Anfang Juni 2024 unter 
https://www.awp-paf.de/Abfuhrtermine/Abfallkalender.aspx zur Verfügung. Bitte stellen Sie auch Ihre gelbe Tonne bis 
6.00 Uhr am Straßenrand, wie Ihre Rest-, Bio- und Papiertonne, zur Leerung bereit. 

  

Tonnenverteilung: 
Ende Mai – Ende Juni 2024 

   Tonnenleerung: 
   ab Juli 2024 

zum Online-Formular 

© „detailfoto – stock.adobe.com“ 

Die Gemeinde informiertDie Gemeinde informiert



10 11

 
 

Essen und Trinken 
- Demenz - 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
Ernährung bei Demenz 
„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“. Wenn 
sich im fortgeschrittenen Alter geistige Einbußen bemerkbar 
machen, bleibt das nicht ohne Folgen für die Ernährung. Ein 
häufiges Frühsymptom einer Demenz ist ungewollter 
Gewichtsverlust. Jeder Demenzpatient entwickelt im Verlauf 
der Erkrankung Essprobleme. 
 
Themen 
● Grundlagen zur Demenz 
● Auswirkungen auf das Ernährungsverhalten 
● Praxis – Biografie, Speisenauswahl, Fingerfood, Eat by 
walking, Getränke 
● Anregung aller Sinne 
● Atmosphäre 
● Aktivierungen 
 
Methode 
Vortrag, Diskussion 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Fachstelle für 
pflegende 

Angehörige 

 

Bauernhofcafe 
 
 
 
 
 
 

Mit Tieren Erinnerungen wecken: 
Kleine Auszeit für Menschen mit Demenz  
und Angehörige auf dem Bauernhof 

Das Fell des Hofhundes spüren, den Duft der Tiere riechen, den 
Traktor sehen, den Kuchen aus den Eiern der Hofhühner 
schmecken…: All diese Sinnesendrücke können ein guter Zugang 
sein, um Erinnerungen zu wecken und Fähigkeiten von Menschen 
mit Demenz zu aktivieren. Gleichzeitig erleben die Gäste ein paar 
kurzweilige Stunden unter netten Menschen und jeder kann auf 
seine Art und Weise von diesem besonderen Nachmittag 
profitieren. 

Für wen ist das Angebot? 
• Für Menschen mit Demenz und deren pflegende Angehörige 
Was ist geboten? 
• Kaffee und Kuchen 
• Erkundungstour auf dem Bauernhof, Erinnerungsmöglichkeiten 
• Ein Ort um Kraft zu tanken 
• Betreuung der Gäste durch Demenzhelfer*innen 

• Lockere Atmosphäre und Gelegenheit zum Austausch für die pflegenden 
Angehörigen 

• Sich angenommen und verstanden fühlen in einer netten Gruppe 

Das Bauernhofcafe soll einfach ein schöner Nachmittag sein, gemeinsam und jeder 
auch mit Zeit für sich – die Gäste mit Demenz betreut durch die geschulten 
Demenzhelfer*innen und die Angehörigen auch einfach nur mit etwas Zeit zum 
durchatmen und austauschen mit anderen Angehörigen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. 
 
 
 
 
 
 

Fachstelle für 
pflegende 

Angehörige 

Vogelverein spendet an den 
Hollerhof
Die Bewohner, Förderstättenbesucher und Mitarbeitenden 
des Hollerhofs bedanken sich recht herzlich für die 
großzügige Spende des „Vogelverein Münchsmünster 
und Umgebung e.V.“ von 2.500,00 €. Insbesondere die 
tiergestützte Pädagogik freut sich über diese generöse 
Unterstützung.

Der Vogelverein musste leider nach vielen fruchtbaren und 
lebendigen Jahren seine Vereinstätigkeit einstellen und so 
kommt satzungsgemäß der noch vorhandene Betrag in der 
Vereinskasse dem Hollerhof zugute. 

Das Bild zeigt:
Die Klienten vom Hollerhof: Andreas Kilian, Johanna Fackler, Thomas Braun, 
Mitarbeitende Hollerhof: Monique Clare, Lisa Michel, Alexandra Rühl,  Herr 
Dr. Soyer von Ejf Hollerhaus gGmbH, Mitglieder des Vogelvereins: Müller 
Ernst, Rudolf Eisenrieder, Herr Bgm. Andreas Meyer. Foto: Eva Feigl
Nicht auf dem Foto: Walter Rauscher, 1. Vorstand Vogelverein

Verabschiedung Mesnerin Guste Klimek
Wir müssen uns heute von unserer langjährigen Mesnerin Frau Guste Klimek 
verabschieden, die leider aus gesundheitlichen Gründen Ihr Amt als Mesnerin in 
unserer Pfarrkirche beendet.

Frau Klimek war seit 1.7.2011 Mesnerin und diesen Dienst hat sie in all den 
Jahren mit äußerster Gewissenhaftigkeit und Pflichtbewusstsein und vor allem 
mit großer Freude und aus ganzem Herzen ausgeführt. Zahlreiche Gottesdienste, 
Taufen, Erstkommunionen, Firmungen, Hochzeiten und Beerdigungen hat sie 
durch ihren Dienst am Altar mitbegleitet. Das Herzstück des Mesnerdienstes ist 
die Vorbereitung und Mitgestaltung des Gottesdienstes und dies hat sie äußerst 
zuverlässig und mit unermüdlichem Einsatz gemacht. Sie war Mesnerin mit Leib 
und Seele. Das Mesneramt war ihr Leben.

Auch die Ministranten konnten sich immer auf sie verlassen, wenn sie von der 
Mesnerbank aus mit den Augen oder den Händen Anweisungen gab, falls jemand 
unsicher war und gerade nicht wusste, was zu tun ist. Sie wurde gefragt, welche 
Farbe die Kordeln haben mussten und hatte auch immer einen Traubenzucker in 
der Sakristei, falls es den Ministranten gesundheitlich nicht gut ging. 

Seit 1980 hatte sie auch das Amt der Lektorin und der Kommunionhelferin 
inne. Genauso lange, nämlich über 40 Jahre, kümmerte sie sich auch um die 
Kirchenwäsche. Hat sie gewaschen, gebügelt und ausgebessert und dafür 
gesorgt, dass die Altarwäsche blütenweiß und faltenfrei war und auch unser Herr 
Pfarrer und die Ministranten immer sauber angezogen waren.

Ebenso hat sie viele ehrenamtliche Aufgaben in der Pfarrei übernommen, wie z.B. das Falten der Pfarrblätter. Sie hat Briefe der 
Pfarrei ausgefahren und auch Glückwünsche der Pfarrei überbracht, wenn Herr Pfarrer keine Zeit hatte. Auch bei der Pflege der 
Außenanlagen der Pfarrkirche hat sie tatkräftig mitgeholfen. Die Organisation und Mithilfe bei der Teestube ist eine weitere 
Aufgabe, die Frau Klimek dankenswerterweise für unsere Pfarrei übernommen hat. Sie hat Kuchen gebacken, bewirtet und mit der 
Organisation von verschiedenen Einlagen oder Vorträgen unseren Seniorinnen und Senioren schöne unterhaltsame Nachmittage 
geschenkt. Auch im Pfarrgemeinderat war Frau Klimek tätig und hat sich für die Belange der Pfarrgemeinde verdient gemacht. Sie 
war immer zur Stelle, wenn sie gebraucht wurde. Ich habe sicher nicht alles erwähnt, was Frau Klimek im Stillen und im Hintergrund 
für die Pfarrei geleistet hat, aber ich denke, das würde den Rahmen sprengen.

Nun sage ich Frau Klimek in meinem Namen, im Namen der Ministranten und auch im Namen der ganzen Pfarrgemeinde ein 
herzliches Vergelt´s Gott für ihren wertvollen, zuverlässigen und unermüdlichen Dienst als Mesnerin und für ihre Treue zu unserer 
Pfarrei. Wir wünschen ihr noch viele Jahre Gesundheit, alles Gute und Gottes Segen für die Zukunft. 

Liebe Duse, danke für alles. 
Foto: Jenny Zimmermann

Pfarrei Sankt Sixtus Münchsmünster hat ein neues Mesner-Team

Es war nicht leicht, Nachfolger für die scheidende Mesnerin 
Frau Guste Klimek zu finden. Doch es haben sich vier 
engagierte Frauen und ein Mann gefunden die den Dienst am 
Altar übernehmen werden.

Die fünf Personen, die sich bereit erklärt haben, diesen Dienst 
zu übernehmen, bringen sich alle seit Jahren bereits in der 
Pfarrei Sankt Sixtus ein.

Die Pfarrei Sankt Sixtus Münchsmünster wünscht dem neuen 
Team ein langes Wirken,  alles Gute und Gottes Segen für den 
Dienst am Altar.

Von links nach rechts vorne: Frau Guste Klimek, Pfarrer Joseph Villantahatu, 
Frau Gertraud Beck, Frau Sandra Arzberger.
Von links nach rechts hinten: Herr Richard Lipperer, PGR Sprecherin Frau 
Brigitte Steil, Frau Anja Moscha und Frau Maria Meier. 
Foto: Veronika Maile

Soziales Engagement Kirche
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Erstkommunionkinder basteln Palmkronen
Wie jedes Jahr bastelten die Erstkommunionkinder der 
Pfarrei St. Sixtus Münchsmünster in mehreren Gruppen 
unter sachkundiger Leitung des Ehepaares Kühn Palmkronen, 
die sie an Palmsonntag in einer feierlichen Prozession von der 
Mariensäule zur Pfarrkirche mittragen.

 

Foto: Jenny Zimmermann

Die Klagemauer In der Pfarrkirche Münchsmünster 
Viele orthodoxe Juden schreiben ihre Sorgen, Hoffnungen, 
Genesungswünsche und Bitten auf kleine Zettel und stecken 
sie in die Schlitze der Klagemauer. Sie glauben und hoffen, dass 
Gott sie dafür an diesem für sie heiligen Ort auf besondere 
Weise erhört. Die geschriebenen Zettel geben ihnen das Gefühl, 
sich von der Last ihrer Sorgen und Ängste zu befreien und sie 
an einem heiligen Ort wie der Klagemauer in die richtigen 
Hände zu legen. In der Fastenzeit fand man am Eingang der 
Pfarrkirche eine „Klagemauer“. Auf kleinen Zetteln konnte man 
seine Ängste, Sorgen und Nöte notieren und in die Schlitze 
der Mauer stecken. Diese wurden dann in der Osternacht im 
Osterfeuer verbrannt.

Foto: Thomas Beringer, Diakon Pfarrei Münchsmünster

Diebstahl von Grabschalen - Geschädigte bitte melden
Durch die Kriminalpolizei Ingolstadt werden derzeit 
Diebstähle von Grabschalen aus Messing bearbeitet. In der 
Region 10 sind seit Anfang des Jahres diverse Friedhöfe 
betroffen. Auch von dem Friedhof in der Dr.-Eisenmann-
Straße 16 in Münchsmünster wurden bereits Fälle gemeldet.

Es ist jedoch davon auszugehen, dass einige Fälle durch die 
Geschädigten noch nicht zur Anzeige gebracht oder noch 
nicht festgestellt wurden.

Bitte prüfen Sie, ob auch Sie betroffen sind. Eine 
Anzeigenerstattung durch die Geschädigten kann bei jeder 
Polizeidienststelle erfolgen. 

Foto: Pixabay

Z a u n l a t te n  d e r  Vo r s c h u l k i n d e r

Inzwischen fest etabliert und voller Vorfreude erwartet, ist die 
alljährliche „Zaunlatten-Aktion“ unseres Elternbeirates. Die 
Vorschulkinder bemalten ihre Zaunlatten dieses Jahr in einem 
„Rutsch“ in der Turnhalle, mit Unterstützung engagierter 
Eltern, die gewünschte 
Farben bereitstellten 
und mit Rat und Tat 
zur Seite standen. Die 
kleinen Kunstwerke 
sind nach dem Lasieren 
wieder am Zaun 
zwischen dem Krippen- 
und KiTa-Gebäude 
zu bewundern, bis 
sie unseren großen 
„Sausewindlern“ zum 
Abschied ausgehändigt 
werden. Wir bedanken 
uns herzlichen bei den 
Eltern die während der Aktion die Kinder unterstützt haben 
und dem Elternbeirat.

D e r  O s te r h a s e  w a r  f l e i ß i g 
u n te r w e g s …
und freute sich über 
die wunderschönen 
Osternester unserer 
S a u s e w i n d - K i n d e r. 
Zu finden waren 
Hasen-, Küken- oder 
Hühnernester in den 
verschiedensten Farben, 
die der Osterhase 
vor dem Verstecken 
selbstverständlich alle 
befüllt hat.

Am Donnerstag vor den 
Ferien besuchten wir die 
Kinderwaglmesse zum 
Thema „Jesus kommt nach Jerusalem“ und beendeten vor 

den Ferien die österliche Fastenzeit mit dem gruppeninternen 
Osterfrühstück, bei dem selbstverständlich neben Eiern und 
Schinken, die allseits beliebten Schnittlauchbrote nicht fehlen 
durften. Zum Abschluss begaben sich die Kinder auf eine 
fröhliche Osternestsuche im Garten und ein jeder hat sein Nest 
gefunden.

D a m i t  d e m  O s te r h a s e n  d i e 
E i e r  n i c h t  a u s g e h e n …

…dafür hat die Sonnengruppe vorgesorgt. Kurzfristig wurde 
die Dusche im ehemaligen Feuerwehrhaus zum Brutkasten. 
Mit Spannung verfolgten die Sonnenkinder die Verwandlung 
vom Ei zum Küken. Kurz vor den Osterferien ist das erste Küken 
geschlüpft und es 
wurden täglich mehr. 
Inzwischen sind die 
Küken umgezogen 
und erfreuen sich an 
der Gesellschaft vieler 
Artgenossen und 
legen im nächsten 
Jahr hoffentlich 
fleißig Eier für den 
Osterhasen.

S p e n d e
Herzlichen Dank an den Faschingsverein Münchsmünster, der 
uns auch in diesem Jahr wieder eine Spende hat zukommen 
lassen. Diese ist bereits fest eingeplant und wird investiert, in 
eine „leckere Überraschung“ für all unsere Sausewind-Kinder 
bei unserem diesjährigen KiTa-internen „Baustellenfest“.

Fotos: Kita Sausewind

Kath. KiTa „Sausewind“
Dr.-Eisenmann-Str. 14+16
85126 Münchsmünster
Tel.: 08402 1545
kita.muenchsmuenster@bistum-regensburg.de

Kirche Kindertagesstätten
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Pädagogisches Zentrum Förderkreis + Haus Miteinander gGmbH 
Harderstraße 35 
85049 Ingolstadt
Tel. (0841) 4913-0

Musikalische Früherziehung mit dem Pädagogischen Zentrum Ingolstadt
Mit allen Sinnen erleben und erfahren - das ist eines der 
Grundprinzipien der Kitas des Pädagogischen Zentrums 
Ingolstadt. Und eine der Grundideen der Montessori-
Pädagogik. Im Montessori-Kindergarten Kleine Heimat erfährt 
das pädagogische Konzept jetzt eine Erweiterung durch ein 
Angebot der musikalischen Früherziehung.

Das Pädagogische Zentrum Ingolstadt (PZ), Träger des 
Kindergarten Kleine Heimat auf dem Hollerhof, beschäftigt 
künftig eine weitere Fachkraft für Musik: Theresa Löwe 
war bereits als Erzieherin beim PZ tätig. Nach einer 
Weiterbildung während der Elternzeit möchte sie ihr Wissen 
in der Musikpädagogik nun gezielt einbringen: Ab dem 
Betreuungsjahr 2024/25 wird sie in den PZ-Kindergärten 
musikalische Früherziehung anbieten. Hier lernen Kinder 
Musik mit allen Sinnen zu erleben. Dies fördert nachweislich 
die Intelligenz, Sprachentwicklung, Konzentrationsfähigkeit 
und Empathie. Das gemeinschaftliche Musizieren, Tanzen und 
Bewegen stärkt zudem soziale Kompetenzen. “Musizieren, 
Singen und Tanzen hat mich mein ganzes Leben begleitet und 
mir immer wieder auch in schwierigen Situationen neue Kraft 
gegeben. Ich liebe es, Kindern meine Freude an der Musik 
weiterzugeben und gemeinsam mit ihnen Musik zu machen”, 
so Theresa Löwe.

Besonders angenehm für Eltern ist, dass das Angebot am 
Vormittag stattfindet, also während der Betreuungszeit. Zur 
Kursstunde werden die angemeldeten Kinder in ihrer Gruppe 
abgeholt und wieder zurückgebracht. Eine Gruppe umfasst bis 
zu zehn Kinder. Die musikalische Früherziehung wird für ein 
Jahr gebucht und bezahlt. Interessierte Familien dürfen gerne die Kindergartenleitung Marion Mörtl ansprechen. 

Künftig gibt es im Kindergarten Mittendrin ein eigenes Kursangebot 
für musikalische Früherziehung. Die Anmeldung erfolgt über die 
Kindergartenleitung. Foto: Cornelia Hammer

Schulen

Realschule am Keltenwall Manching 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Informationen zum  
Übertritt 2024 

 

Aufnahme in die 5. Jahrgangsstufe 
Für Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse Grundschule 
oder der 5. Klasse Mittelschule besteht die Möglichkeit, in 
die Realschule überzutreten. 
Altersgrenze: Bei Eintritt in die 5. Klasse darf der Schüler 
am 30. September noch nicht 12 Jahre alt sein. Jahre alt sein. 

 
 

 
 

Anmeldung 
Die Erziehungsberechtigten melden ihr Kind wie folgt an:   
o Auf der Schulhomepage https://www.rs-manching.de 

unter „Übertritt“ den Anmeldebogen über Schulantrag 
Online ausfüllen.  

o Dokumente ausdrucken und unterschreiben. 
o Die ausgedruckten Anträge müssen mit den restlichen 

notwendigen Unterlagen bis spätestens 10.05.2024 
(12:00 Uhr) in der Schule eingegangen sein, vorzugs-
weise postalisch.  

 

Unterlagen zur Anmeldung: 
o Übertrittszeugnis im Original 
o Kopie der Geburtsurkunde des Kindes 
o Gegebenenfalls: Sorgerechtsbeschluss 
o eventuell Bestätigung einer Lese- Rechtschreibstörung 
o 2 Passbilder (Rückseite mit Namen beschriftet) 
o Die Busanträge bitte auf ein einzelnes Blatt drucken 
 
Termine  

 

 

 

4. Klasse Grundschule 
Aufnahme im Mai mit Übertrittszeugnis 

5. Klasse Mittelschule 
Voranmeldung im Mai mit Zwischenzeugnis 

Tag der offenen Schule 
Freitag, 19.04.2024, 14:00 - 16:30 Uhr 

 
Online-Anmeldung 

Mo., 06.05. bis Fr., 10.05.2024 
 

Haupteinschreibetage: Mo/Di/Mi 

Endgültige Aufnahme 
aus der 5. Klasse Mittelschule 
Mo., 29.07. + Di., 30.07.2024 von 

08:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr 
hr 
 

Staatliche Realschule Geisenfeld

Informationen zum                                                          

Übertritt 2024
Einschreibungen für

Schüler/-innen aus der 4. Klasse:

Wir bitten um postalischen Versand der Unterlagen 
(Eingang 06. - 10.05.2024)

Persönliche Anmeldung:
Montag/Dienstag, 6./7. Mai 2024

jeweils 14:00 – 17:00 Uhr

Endgültige Einschreibungen für
Schüler/-innen aus der 5. Klasse:

Montag, 29. Juli 2024
9:00 Uhr – 12:00 Uhr

Benötigte Unterlagen:
•	 alle Ausdrucke des „Schulantrag online“ (mit Ihrer 

Unterschrift)
•	 Übertrittszeugnis im Original (bei Schüler/-innen aus 

der 4. Klasse)
•	 Kopie des Zwischenzeugnisses der 5. Klasse (das Jah-

reszeugnis ist am Schuljahresende nachzureichen, 
bei Schüler/-innen aus der 5. Klasse)

•	 Kopie der Geburtsurkunde 
•	 ggf. Kopie Sorgerechtsbeschluss                                                             

Probeunterricht für
Schüler/-innen aus der 4. Klasse:

Dienstag, 14. Mai 2024
Mittwoch, 15. Mai 2024

Donnerstag, 16. Mai 2024

Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe Realschule:
Von der 4. Klasse Grundschule

☺ Aufnahme im Mai mit Übertrittszeugnis 
Durchschnitt 2,66 oder besser in Deutsch,

 Mathematik und HSU → Aufnahme 
☺ Durchschnitt 3,00 oder schlechter → Probeunterricht 

Von der 5. Klasse Mittelschule
☺ Voranmeldung im Mai mit Zwischenzeugnis 
☺ Durchschnitt 2,50 oder besser in Deutsch und 

Mathematik im Jahreszeugnis Aufnahme

Weitere Informationen
www.rs-geisenfeld.de/ueber-uns-2-2/ubertritt/

Einschreibung unter:
https://www.schulantrag.de/anmeldung/swonline/ssl/

antrag-start-01.asp?sch=716

Kindertagesstätten

Das Pädagogische Zentrum Förderkreis + Haus Miteinander ist eine gemeinnützige GmbH mit langjährigen Erfahrungen in 
der pädagogischen und therapeutischen Arbeit. Wir betreuen, bilden, erziehen und fördern die uns anvertrauten Kinder 
entsprechend ihrer Möglichkeiten und unterstützen sie, zu selbstbewussten Menschen heranzuwachsen. Die wichtigsten 
Prinzipien unserer Arbeit sind Ganzheitlichkeit, Familien- und Lebensweltorientierung, Prävention und Vernetzung. Unsere 
350 Mitarbeiter:innen sind in rund 19 pädagogischen und therapeutischen Einrichtungen, darunter die Montessorischule 
Ingolstadt, an neun Standorten in Ingolstadt, Manching und Münchsmünster tätig und betreuen täglich rund 1.000 Kinder. 
Mehr Informationen unter: www.pz-in.de

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Barbara Herten, Kristina Heselhaus
kommunikation@pz-in.de
Tel. (0841) 4913-038 bzw. (0841) 4913-037

Pädagogisches Zentrum Förderkreis + Haus Miteinander gGmbH 
Harderstraße 35 
85049 Ingolstadt
Tel. (0841) 4913-0
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Foto: Schützengesellschaft

Seit Oktober 2023 ist die Kinderfeuerwehr Münchsmünster 
ein fester Bestandteil der Gemeinde. Mit 24 Kindern, die mit 
Begeisterung dabei sind, hat sich die Kinderfeuerwehr zu 
einem Ort des Lernens und der Kameradschaft entwickelt. 
Jeden Monat treffen sich die jungen Feuerwehrleute, um 
wichtige Fähigkeiten zu erlernen und zu üben.

Die Kinder hatten bereits im November 2023 bei einer 
Schnupperübung die Chance, eine Wärmebildkamera zu 
erkunden – ein Werkzeug, das Feuerwehrleuten hilft, in 
verrauchten und unübersichtlichen Situationen den Überblick 
zu behalten. Das richtige Absetzen eines Notrufs stand 
ebenfalls auf dem Programm, eine lebensrettende Fähigkeit, 
die jeder beherrschen sollte.

In der Weihnachtszeit lernten die Kinder spielerisch den 
sicheren Umgang mit Feuer. Sie backten Feuerwehr Plätzchen 
und erfuhren, wie schnell ein Christbaum Feuer fangen kann 
und wie man Kerzen richtig anzündet. Das Basteln von Kerzen 
und Atemschutzgeräten förderte nicht nur die Kreativität, 
sondern auch das Verständnis für die Ausrüstung der 
Feuerwehr.

Die Kinderfeuerwehr Münchsmünster ist mehr als nur eine 
Freizeitbeschäftigung; sie ist eine Schule fürs Leben. Hier 
lernen die Kinder nicht nur über Feuerwehrtechnik und -taktik, 
sondern auch über Teamarbeit, Verantwortung und den Dienst 
an der Gemeinschaft. Die Kinderfeuerwehr bereitet die nächste 
Generation darauf vor, Helfer in der Not zu sein und trägt dazu 
bei, Münchsmünster zu einem sichereren Ort zu machen.

Kinderfeuerwehr Münchsmünster

Rechte Spalte von oben:
Gruppenfoto Feuerwehr
Brand eines Christbaums
Selbst gebastelte Atemschutzmasken

Linke Spalte von oben nach rechts unten:
Feuerwehrplätzchen backen
Brandschutzerziehung
Kinderfeuerwehr 

Fotos: FW Münchsmünster

Vereine Vereine

Foto: SG Schwaig/ Münchsmünster

Am 6. Januar 2024 fand die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Münchsmünster statt, die mit einer 
beeindruckenden Teilnehmerzahl von 70 Personen im örtlichen 
Bürgersaal aufwarten konnte. Unter den Anwesenden 
befand sich auch der Kreisbrandrat Christian Nitschke, der 
in seiner Ansprache die zentrale Bedeutung der Feuerwehr 
Münchsmünster für den Landkreis Pfaffenhofen hervorhob 
und sich zugleich bei der Gemeinde für deren Wertschätzung 
gegenüber der Feuerwehr bedankte. 

Der 2. Vorstand Christian Jaksch berichtete über die aktive 
Teilnahme der Feuerwehr an zahlreichen Veranstaltungen 
im vergangenen Jahr. Der umfangreiche Tätigkeitsbericht des 
1. Kommandanten Ludwig Friedl zeigte das beeindruckende 
Engagement der Feuerwehr: Zusammen mit der Löschgruppe 
Wöhr zählt die Feuerwehr Münchsmünster 62 aktive 
Mitglieder, die im Jahr 2023 insgesamt 99 Einsätze leisteten, an 
53 Übungen teilnahmen und 26 Lehrgänge auf Landkreisebene 
oder an Feuerwehrschulen absolvierten. Insgesamt wurden 
dabei 7.204 ehrenamtliche Stunden erbracht. Ludwig Friedl 
bedankte sich bei der Gemeinde für die große Unterstützung. 
Unter anderem wurden 2023 ein neues Mehrzweckfahrzeug 
und ein Tragkraftspritzenfahrzeug zur Verfügung gestellt.

Jugendwart Fabian Riegler konnte sich mit dem Jugendbericht 
gut an den Bericht des 1.Kommandanten anschließen. So viele 
Jugendmitglieder zählte die Wehr seit bestehen noch nie. 2023 
wurden 31 Jugendübungen und ein 24 Stunden Tag abgehalten.

Im Rahmen der Versammlung fanden auch Ehrungen für 
langjährige Vereinszugehörigkeit statt. Unter anderem 
wurden die anwesenden Josef Hierl und Karl Stiegler für 60 
Jahre; Manfred Kindsmüller für 40 Jahre; Grüner Andreas 
und Ludwig Friedl für 25 Jahre; Michaela März für 20 Jahre 
Vereinszugehörigkeit geehrt.

Ein weiterer Höhepunkt waren die Neuwahlen. Sowohl der 
1. Kommandant Ludwig Friedl sowie der 2. Kommandant 
Alexander Beringer wurden einstimmig bestätigt. Einstimmig 
wurden auch alle Mitglieder der neuen Vorstandschaft gewählt.

Wir gratulieren als 
1. Kommandanten Ludwig Friedl
2. Kommandanten Alexander Beringer

Sowie zur neuen Vorstandschaft:
1.Vorstand Andreas Gröger
2. Vorstand Andreas Riegler
Kassier: Marina Walser
Schriftführer: Adrian Zauner
Beisitzer: Sabrina Meier und Hubert Meier
Kassenprüfer: Christian Schuh und Richard Weingartner
Fähnrich: Martin Schuh

Wir wünschen den beiden Kommandanten sowie der neuen 
Vorstandschaft viel Spaß und Erfolg bei Ihren neuen Aufgaben!

Jahreshauptversammlung Feuerwehr Münchsmünster

Die Geehrten der Freiwilligen Feuerwehr Münchsmünster. 
Foto: Feuerwehr Münchsmünster

Der alte und neue Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Münchsmünster. 
Foto: FW Münchsmünster

Die neue Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Münchsmünster. 
Foto: FW Münchsmünster
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AWO-Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen
Am 24.02.2024 fand die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen im Sportheim Mitterwöhr statt. Anwesend 
war auch Kreisvorsitzender Volker Hoppe. Die bisherige 
Vorstandschaft wurde für weitere 4 Jahre bestätigt. Die Leitung 
des Wahlvorgangs übernahm 1. Bürgermeister Andreas Meyer.

1. Vorsitzende Angelika Holzmaier, 2. Vorsitzende Rita Meier, 
Kassier Rudolf Eisenrieder, Schriftführerin Brigitte Eisenrieder

1. Bürgermeister Andreas Meyer nahm anschließend die 
Ehrungen vor.

25 Jahre Mitgliedschaft: Susi Wiese
30 Jahre Mitgliedschaft: Andrea Partzsch (nicht auf dem Foto), 
Edeltraud Striethorst, Rudolf Schmid

Der AWO Ortsverein trifft sich einmal im Monat zum 
gemütlichen Seniorentreff. Wir beginnen mit Kaffee und 
Kuchen und am frühen Abend gibt es eine schmackhafte 
Brotzeit.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne von der 1. 
Vorsitzenden Angelika Holzmaier, Bgm.-Lehmeier-Str. 1, 85126 
Münchsmünster, Tel. 08402/7564 

Foto: Gemeinde

Ehrungen und Neuwahlen beim Soldaten und Kameradenverein Münchsmünster 
im Rahmen der Jahreshauptversammlung 2024
Im Rahmen seiner diesjährigen Jahreshauptversammlung 
Anfang März, zu der der Soldaten- und Kameradenverein 
Münchsmünster eingeladen hatte, standen die Ehrungen 
diesmal wieder im Mittelpunkt dieser Versammlung. 

Der Fahnenträger Thomas Schumertl ist seit 25 Jahren 
Vereinsmitglied. Da er im vergangenen Jahr nicht bei der 
Jahreshauptversammlung zu gegen war, wurde die Ehrung 
heuer durchgeführt. 

Ebenfalls geehrt wurden mit der Vereinsnadel in Gold für 40 
Jahre Vereinszugehörigkeit Rudolf Gröger und Georg Zauner.

Vier neue Ehrenmitglieder für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden 
ernannt. Diese bekam die Vereinsnadel in Gold mit Kranz. 
Diese Ehrung erhielten unsere Kameraden Helmut Felber, 
Johann Krispin, Andreas Liedl und Joseph Lipperer.

In dieser Jahreshauptversammlung wurden auch turnusgemäß Neuwahlen durchgeführt.

Die Vorstandschaft blieb die Gleiche. Bei den Beisitzern schieden auf eigenen Wunsch die Kameraden Johann Felber, Andreas 
Meyer und Ernst Sarauer aus. Vorstand Thomas Schwer bedankte sich für ihr langjähriges Engagement und wünschte ihnen für die 
Zukunft viel Glück und Gesundheit. Dass sie auch weiterhin dem Verein die Treue halten.

Zwei neue Beisitzer wurden in das Gremium gewählt. Dies sind die Kameraden, Michael Nadler jun. und Tobias Müller.

Die Vorstandschaft mit den Beisitzern und die geehrten Kameraden für ihre 
langjährige Verbundenheit zum Verein. Foto: Gemeinde

Vereine

Foto: FFW

Foto: FFW

Vereine

Neue Jogginganzüge für die 
E-Juniorinnen 

Die Fußball-Mädels und ihre Trainerinnen bedanken sich 
ganz herzlich bei ihren Sponsoren Jürgen Neumeier (NNA* 
Neumeier Architekten, Münchsmünster) und Tobi Ludwig 
(Ludwig Haustechnik GbR, Münchsmünster) für die neuen 
Jogginganzüge!

Vielen lieben Dank für eure Unterstützung Tobi und Jürgen! 

Foto: René Zimmermann

Ostereiersuche Trachtenverein
Die Kinder vom Trachtenverein Münchsmünster trafen sich am 
Palmsonntag, den 24.3. nach der Kirche beim Parkplatz vom 
Bürgersaal. Hier wurde eifrig nach den versteckten Ostereiern 
gesucht. Auch das kalte Wetter konnte die Kinder nicht von der 
Suche abhalten. 

Foto: Beate Riepl

Unsere Bälle sind da

Endlich konnte die Eltern-Kind-Gruppe ihr Bällebad auffüllen. 
Durch die hohe Frequenz der Nutzung sind mit den Jahren viele 
Bälle kaputt oder verloren gegangen. Mit dem Erlös des letzten 
Basars war es nun möglich, endlich neue zu kaufen. Die Kinder 
haben kräftig beim Auspacken und natürlich bei Ausprobieren 
unterstützt. Durch die Ergänzung mit den 1000 neuen Bällen, 
ist es nun wieder sicher für die Kinder, da Sie nicht mehr auf 
dem Boden aufkommen und das Spiel kann wieder mit (Bälle) 
tauchen, verstecken und schwimmen bereichert werden. Das 
Bällebad fördert das Greifen und Festhalten, trainiert das 
Gleichgewicht und das sichere Stehen, ohne die Füße zu sehen.

Die Eltern-Kind-Gruppe bedankt sich ganz herzlich, bei allen, 
die Sie dabei unterstützt haben.

Foto: Eltern-Kind-Gruppe Münchsmünster



Mo. 01. Maibaumaufstellen Wöhr Mitterwöhr 10.00 Uhr

Mo. 01. Maibaumaufstellen Münchsmünster Marienplatz 13.00 Uhr

Sa. 04. Konfirmation Vohburg/ ev. Kirche

Sa. 04. Endschießen, Schützen Münchsmünster Schützenheim

So. 05. Konfirmation Vohburg/ ev. Kirche

So. 05. Kommunion Kath. Kirche

So. 05. Frühschoppen, Schützen Wöhr Sportheim Mitterwöhr 9.30 Uhr

Mi. 08. Sportlerehrung Gemeinde Münchsmünster Bürgersaal 19.00 Uhr

Fr. 10. Maiandacht mit Muttertagsfeier, KDFB Pfarrheim

Sa. 11. Seniorenclub, AWO Sportheim Mitterwöhr 15.00 Uhr

Sa. 18. Gesellschaftsabend mit Schießen, Schützen Wöhr Sportheim Mitterwöhr 19.00 Uhr

Mo. 20. Flurmesse Kapelle Niedermühle

Mo. 20. Liegestuhlgottesdienst, Ev. Kirche Vohburg/ ev. Kirche

Sa. 25. - 
So. 26.

Tunier, Stockschützen Sportgelände Westerfeld

Do.  30. Fronleichnam ab 8.30 Uhr

Fr. 31. - 
So. 02.06

Reittunier Reitplatz Wöhrer Straße

Mai

Juni
So. 02. Frühschoppen, Schützen Wöhr Sportheim Mitterwöhr 9.30 Uhr

Sa. 08. Seniorenclub, AWO Sportheim Mitterwöhr 15.00 Uhr

So. 09. Europawahl

Sa. 15. Gesellschaftsabend mit Schießen, Schützen Wöhr Sportheim Mitterwöhr

Sa. 15. Elfmetertunier, Bayern-Fan-Club Sportgelände Westerfeld

Neue Chronik wird erstellt
Alle Bürgerinne und Bürger werden gebeten, sich mit Informationsmaterial jeglicher Art z.B. 

Fotos, Presseberichte, sonstiges Infomaterial und Gegenständen zu beteiligen, um eine möglichst 
geschichtsgetreue Chronik zu erstellen.

Bei Rückfragen oder für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Kristina Kammerl 
(Kristina.Kammerl@muenchsmuenster.bayern.de, 08402/9399-15)

Aktuelle Termine finden Sie immer unter: www.muenchsmuenster.de


